
Ein neuer Premium-Partner, ein neuer Fir-
mensitz, ein neuer Internetauftritt und ein 
Dienstleistungszentrum für Dokumen-
ten-Scannen und Cloud-Hosting – Ascop 
Bürosysteme steht ein äußerst spannen-
des Jahr bevor. Das Unternehmen startet 
durch, mit klar definierten Zielen: mehr 
Angebote, mehr Service, intelligente Lö-
sungen sowie kompetente und zuverlässige 
Betreuung der Kunden wie bisher. Seit Jah-
resbeginn ist Ascop zertifizierter German 
Premium-Partner von Canon. Das Un-
ternehmen hat damit zusätzlich zu Ricoh 
Deutschland GmbH eine zweite attraktive 
Partnerschaft geschlossen.

Das starke Team Ascop/Canon bietet 
den Kunden ab sofort das Know-how, um 
Zeit, Geld und Arbeitsaufwand zu spa-
ren – mit  einer stetig wachsenden Pro-
duktpalette, schnellem Service und hoher 
Professionalität. Dazu gehört die effizi-
ente Optimierung von allen Druck- und 
Dokumenten-Management-Workflows 
dank intelligenter Multifunktionssysteme 
für leistungsorientierte Büroumgebun-

gen. Weiterhin ein von Canon zertifizier-
ter Service durch bestens geschulte und 
engagierte Mitarbeiter, die eine schnelle, 
zielsichere und persönliche Abwicklung 
aller Aufgabenstellungen sichern. Und 
sparsame Lösungen, die die Bilanz verbes-
sern – und zugleich die Umwelt schonen. 
Die Kunden werden mit zukunftssicheren, 
innovativen Systemen und Lösungen für 
die Bürokommunikation, die perfekt den 
persönlichen Anforderungen entsprechen 
und die Arbeitsabläufe optimieren, ver-
sorgt.

Seit mehr als 25 Jahren schreibt Ascop 
eine Erfolgsgeschichte und ist Spezialist 
für moderne Bürokommunikation und 
ein unternehmensweites Druck- und Do-
kumentenmanagement. Ein IT-System-
haus, die Archivierung und Dokumenten-
verwaltung sowie Strategie-, Prozess- und 
IT-Beratung ergänzen den Tätigkeitsbe-
reich, 18 Mitarbeiter betreuen die Kunden 
persönlich und professionell. Attraktiv für 
die Firmen: Ascop vermarktet ein großes 
Spektrum an interessanten Produkten 

und Softwarelösungen und liefert zugleich 
auch den technischen Support sowie den 
Service dazu. Der Kundenkreis setzt sich 
aus Behörden, öffentlichen Institutionen 
und Unternehmen der freien Wirtschaft 
zusammen.

Mitte des Jahres wird Ascop ein Dienst-
leistungszentrum für Dokumenten-Scan-
nen und Cloud-Hosting installieren und 
die Dienste den Vertragskunden anbieten. 
„Das funktioniert genauso wie heute Pay-
PerPage, nur umgekehrt“, sagt Geschäfts-
führer Andreas Scheffczyk. Der Kunde 
zahlt nicht für die bedruckte Seite, son-
dern für die digitalisierte Seite und deren 
weitere Qualifizierung. Das kann beim 
Posteingang anfangen und bis zur quali-
fizierten Weitergabe an den Steuerberater, 
an ein revisionssicheres Archiv gehen oder 
bei der Übergabe an das ERP-System des 
Kunden enden.

„Um den IT-Produkten, die wir bereits 
seit Jahren vermarkten, im Namen gerech-
ter zu werden, ändern wir unseren Namen 
in Ascop Systemhaus GmbH“, erklärt 

Scheffczyk. „Wir gestalten auch unseren 
Internetauftritt neu und werden uns mit 
modernerer Optik präsentieren“, schildert 
der Geschäftsführer weiter. Und das Un-
ternehmen zieht um – in Räumlichkeiten, 
die wesentlich zentraler und dichter am 
Stadtkern gelegen sind als bisher.

Ascop trägt dem stetigen Zusammen-
wachsen der Produktbereiche Drucken, 
Kopieren, Faxen, Scannen und Archivieren 
aufgrund der zunehmenden Digitalisie-
rung Rechnung. Dieses Produktportfolio 
setzt einen schnellen Vor-Ort-Service vor-
aus, den das Unternehmen selbstverständ-
lich garantiert. Ascop war einer der ersten 
Ricoh-Partner in der Region Hannover,  
einer der ersten PayPerPage-Partner von 
Ricoh sowie einer der ersten „Managed 
Document Services Master“ von Ricoh. 
Im Dezember 2011 erhielt Ascop als erstes 
Fachhandelsunternehmen in der Region 
Hannover die MDS-Master-Zertifizie-
rung. „Durch MDS können wir unseren 
Kunden einzigartige Mehrwerte bieten. 
Besonders hinsichtlich Analyse, Beratung 

und Lösungsentwicklung profitieren wir 
von der Zertifizierung. Dies ist auch eine 
Investition in die Zukunft unseres Unter-
nehmens“, sagt der Geschäftsführer.

Bereits im April 2010 hatte Ascop das 
TÜV-Zertifikat und das Prüfsiegel für 
„Beratungs- und Servicequalität in der 
Bürokommunikation“ erhalten. „Mit der 
Zertifizierung stellen wir unter Beweis, 
dass unsere Strukturen und Prozesse op-
timal auf die Anforderungen unserer Kun-
den abgestimmt sind“, betont Scheffczyk. 
Und das garantiert das Unternehmen auch 
weiterhin.

Ascop  
Bürosysteme GmbH

Mergenthaler Weg 1
30519 Hannover 

Telefon: (05 11) 84 10 66
Fax: (05 11) 8 38 67 62

info@ascop.de 
www.ascop.de

Anzeigenspezial               WirtschaftsZeitung, Ausgabe 01/2016 3

Clever arbeiten
Ascop Bürosysteme steht für intelligente Lösungen und Servicequalität – perfekt auf persönliche Anforderungen zugeschnitten

Welches sind für Sie die größten Her-
ausforderungen in Ihrer Branche?
Mittlerweile ist der Kunde gewohnt, ein 
All-inclusive-Rundum-sorglos-Paket zu 
kaufen oder zu mieten, wenn es um Do-
kumenten-Output geht. Die Qualität, der 
Service und seine Geschwindigkeit müs-
sen stimmen.

Die Hardware rückt immer mehr in 
den Hintergrund. Der Kun-
de mit gewachsenen 
alten Strukturen ist be-
reit, sich davon zu lö-
sen, und setzt auf neue 
komplette Lösungen. 
Das Thema von heu-
te und morgen heißt 
Prozesse. Digitalisie-
ren allein spart noch 
keine Zeit, oft entste-
hen parallele Prozesse. 
Dokumente werden 
digitalisiert und archi-

viert, und mit den Papierdokumenten 
wird der Arbeitsprozess weiter fortge-
führt. Die Herausforderung ist, Prozesse 
aufzunehmen und durch Digitalisierung 
zu beschleunigen, zu unterstützen und 
zu automatisieren. Aus sieben Arbeits-
schritten auf drei Schritte zu verkürzen. 
Die Prozesse bei unseren Kunden sind so 
individuell wie Fingerabdrücke, das ist 

die Herausforderung.

Wie begegnen Sie dieser?
Wir bezweifeln, dass gro-
ße Unternehmen oder Or-
ganisationen Prozesse bei 

Kunden neutral aufnehmen 
können. Oft sind Hersteller 
produktbezogen und orientie-
ren sich an der zu verkaufenden 
Hardware.

Prozesse werden aufgenom-
men und Lösungen aufgezeigt, 
die meist mit der Anschaffung 
von Hard- und Software vom 
Hersteller gelöst werden. Wir 
nutzen neutrale Analysen von 
Subunternehmern, die unab-

hängig von Hard- und Softwareanbietern 
sind. Der Subunternehmer wird für seine 
Dienstleistung direkt bezahlt. Ergebnisse 
bleiben so unbeeinflusst vom Herstelle-
rinteresse. 

Welche Pläne haben Sie  
für die Zukunft?
Wir wollen in 2016/17 Canon als Premi-
um-Marke in Hannover wieder etablieren 
– quasi ein „Comeback“ initiieren. Unser 

Erscheinungsbild wird mit neuem Na-
menszusatz und frischem Logo sowie neu-
em Internet-Auftritt neu gestaltet, wir eta-
blieren ein neues Dienstleistungszentrum 
für Scandienstleistung und Hostdienste. 
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„Prozesse sind so individuell wie Fingerabdrücke“
Interview mit Andreas Scheffczyk, Geschäftsführer der Ascop Bürosysteme GmbH
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